
(32) Wie man die richtige Kirche auswählt
   

Laßt uns beten. Lieber Vater im Himmel, wir danken für das überwältigende Vorrecht uns hier zu 
versammeln um Dein Wort zu öffnen. Was für ein großartiges Wort das ist. Es offenbart das Ende 
vom Anfang und wie wir uns auf die letzten Ereignisse in der Geschichte dieser Welt vorbereiten 
können. Wir bitten dich, wenn wir heute darüber studieren welche Kirche die richtige ist, daß 
Dein Heiliger Geist bei uns sei und unsere Gedanken leitet. Wir danken Dir, daß Du unser Gebet 
erhörst, denn wir bitten dies im Namen Jesu, Amen. 

   
Ich habe das Vorrecht ziemlich oft zu reisen, nicht nur innerhalb der Vereinigten Staaten, aber auch in 
andere Länder der Welt und so finde ich es interessant, daß die Leute allerlei verschiedene Gründe 
dafür finden warum sie eine gewisse Kirche besuchen. Und so möchte ich Euch am Beginn unseres 
Studiums davon erzählen. Hier also ein paar Gründe die ich für die Zugehörigkeit in einer Kirche 
während meiner Reisen von Leuten gehört habe. 

Einige sagen: 

"Nun, meine Freunde gehen zu dieser gewissen Kirche und deswegen gehe ich auch dort hin." 

Andere sagen:

"Naja, meine Familie gehört dieser Kirche schon seit Generationen an und warum soll ich etwas gutes ändern?"

Wiederum andere sagen: 

"Ich gehe in diese Kirche weil dort so viele Mitglieder sind."

Noch andere sagen: 

"Ich habe diese Kirche gewählt, weil sie einen peppigen Gottesdienst hat."

Oder sie sagen: 

"Sie haben wundervolle Programme. Sie haben Seminare fürs Gefühl."

Wieder andere sagen: 

"Ich gehe in diese Kirche wegen ihrer Lage und weil es so ein schönes Gebäude ist."

Noch mal andere sagen: 

"Oh, ich gehe in diese Kirche weil sie den charismatischsten und wunderbarsten Prediger auf dem Planeten 
Erde hat."

Wiederum andere betrachten die Kirche als einen gesellschaftlichen Club. Sie sagen:

"Nun, weißt Du, mein gesellschaftliches Leben ist in dieser Kirche ausgezeichnet und deswegen gehe ich dort 
hin."

Nun möchte ich Euch was fragen: Sind dies wirklich die wahren Bewertungsgrundlagen die uns in 
unserer Entscheidung leiten sollten, in welche Kirche wir gehen? Ich denke, daß alle diese Dinge 



wichtig sind, aber ich glaube daß es etwas gibt, das viel wichtiger ist als alle diese Dinge die ich 
erwähnt habe, oder alle zusammen und das ist, daß wir eine Kirche wählen sollten die Gott in der 
Schrift genau beschrieben hat und das ist, daß sie in Übereinstimmung mit Seiner Wahrheit sein muß, 
wie sie in der Heiligen Schrift dargestellt wird. Und so werden wir in unserem heutigen Studium die 
biblischen Beschreibungen einer wahren Kirche studieren und wir werden der Bibel erlauben uns zu 
sagen, ob es in dieser Welt eine wahre Kirche gibt und ob wir sie tatsächlich finden können.

Nun werden wir einer sehr sorgsam und durchdachten Darstellung folgen. Wir werden Schritt für 
Schritt folgen. Ihr erinnert Euch, daß ich in einem vorangegangen Vortrag den Grundsatz des 
"Historismus" erwähnt habe. Eine Prophezeiung beginnt in den Tagen als der Prophet sie geschrieben
hat und fährt in ihrer Erfüllung bis zum Abschluß der Zeit ohne Unterbrechung fort. Dies wird die 
Methode sein, die wir benutzen um die wahre Kirche in unserem heutigen Studium genau 
festzulegen. Wir werden unser Studium in Offenbarung 12 beginnen und wir werden uns durch dieses
Kapitel hindurch bewegen und die verschiedenen Abschnitte betrachten die wir in diesem wunderbar 
symbolträchtigen Kapitel der Heiligen Schrift finden. Ich möchte nun Offenbarung 12:1 lesen. Es 
heißt hier: 

"Und es erschien ein großes Zeichen am Himmel: eine Frau, mit der Sonne bekleidet, und der 
Mond unter ihren Füßen und auf ihrem Haupt eine Krone von zwölf Sternen."

Nun möchte ich mich mit zwei bestimmten Symbolen aus diesem Vers beschäftigen. Das erste ist die 
Frau und das zweite die zwölf Sterne die sie in ihrer Krone hat. Nun müssen wir uns die Frage stellen,
was die Frau in diesem Vers darstellt. Nun, geht mit mir zum Buch Jeremiah 6:2. Hier spricht Gott 
von Seiner Kirche, Seiner Gemeinde im Alten Testament, Er spricht von Israel. Es heißt hier:  

"Die Tochter Zion ist wie eine liebliche Aue."

Mit wem vergleicht Gott Seine Gemeinde des Alten Testaments? Mit einer schönen und zarten Frau. 
Mit anderen Worten, eine Frau stellt eine Gemeinde oder Kirche dar. Und sofort stellen wir die Frage:
'Ist in Offenbarung 12 die Rede von der Gemeinde des Alten Testaments oder des Neuen Testaments?' 
Die Antwort ist sehr einfach. Es bezieht sich auf die Gemeinde des Alten Testaments. Jetzt fragt Ihr 
vielleicht: 'Wie weißt Du das?' Nun, Tatsache ist, als Johannes diese Frau in Offenbarung 12 gesehen 
hat, hatte sie ihr Kind noch nicht bekommen. Das Kind war noch in ihrem Leib und sie schreit vor 
Schmerzen, denn sie will ihr Kind gebären. Dies stellt die Tatsache dar, daß Israel danach rief, daß 
der Erlöser geboren werden sollte. 

Mit anderen Worten, die Tatsache, daß die Frau das Kind noch im Bauch hatte als Johannes sie 
gesehen hat weist darauf hin, daß diese Frau die Gemeinde des Alten Testamentes darstellt. Nun laßt 
uns das aus einer anderen Richtung betrachten um diesen Punkt zu festigen. Geht mit mir zu 1. Mose 
49:28. Warum eine Krone von zwölf Sternen? Dies wird uns helfen die Frau zu bestimmen. Hier 
finden wir einen Bezug auf die zwölf Söhne von Jakob und ich möchte, daß Ihr beachtet was wir in 
diesem Vers finden, das diese Frau ganz deutlich als die Gemeinde des Alten Testaments zu erkennen 
gibt. 1. Mose 49:28, und es heißt hier:   

"Das sind die zwölf Stämme Israels alle, und das ist es, was ihr Vater zu ihnen geredet hat, als er 
sie segnete, einen jeden mit einem besonderen Segen."

Wir haben hier also die zwölf Söhne von Jakob. Was wird dann aus ihnen? Die zwölf Stämme Israels.
Übrigens ist es kein Zufall, daß sich Josef in 1. Mose 37:9 auf den Traum bezieht den er hatte. In 
diesem Traum sah er folgendes:

"Mich deuchte, die Sonne und der Mond und elf Sterne neigten sich vor mir."



Das bezog sich auf das was später in Ägypten passieren würde.

Beachtet, daß seine Brüder womit verglichen werden? Mit Sternen, nachdem was Josef gesagt hat. 
Und so stellen die zwölf Sterne die Zwölf Stämme Israels dar, welche die Gemeinde des Alten 
Testaments ausmacht. Könnt Ihr mir folgen? Nun, diese Frau stellt nicht nur die Gemeinde des Alten 
Testaments dar, sondern auch die des Neuen Testaments. Wißt Ihr, Gott hat durch den ganzen Verlauf 
der Zeit nur eine Gemeinde. Er hat nicht eine Gemeinde des Alten Testaments und dann eine 
Gemeinde des Neuen Testaments, technisch gesprochen. Er hat eigentlich nur eine wahre Gemeinde 
und die nahm ihren Anfang ganz zu Beginn der menschlichen Geschichte mit Adam und Eva im 
Garten Eden und endet ganz am Ende der Zeit mit dem treuen Überrest Gottes.

Ich möchte, daß Ihr beachtet, daß gemäß der Bibel Jesus zwölf Apostel auswählte um der Kern der 
christlichen Gemeinde zu sein. So sind da also die zwölf Söhne von Jakob, die die Stämme Israels 
ausmachten und dann sind da die zwölf Apostel von Jesus die den Kern der christlichen Gemeinde 
bildeten. Nun muß ich noch einmal unterstreichen, daß die Frau die in Offenbarung 12:1 zu sehen ist 
die Gemeinde des Alten Testaments darstellt, weil sie ja ihr Kind noch nicht bekommen hatte. Später 
muß diese Frau in die Wüste fliehen und das bezieht auf die Gemeinde des Neuen Testaments. Falls 
nun jemand fragt: 'Nun, die Zahl zwölf ist doch nicht wirklich wichtig, oder?' 

Jesus hat die zwölf nicht zufällig ausgewählt. Laßt uns Apostelgeschichte 1:16 aufschlagen. Nachdem 
sich Judas Iskariot umgebracht hatte sehen wir sehr deutlich, daß den Jüngern bewußt war, daß sie 
einen zwölften Mann bräuchten. So sagt Petrus, daß die Jünger gefühlt haben, daß sie zwölf sein 
mußten. Es war etwas besonderes mit der Zahl zwölf. Apostelgeschichte 1:16. Hie spricht Petrus und 
er sagt: 

"Ihr Männer und Brüder, es mußte das Wort der Schrift erfüllt werden, das der Heilige Geist 
durch den Mund Davids vorausgesagt hat über Judas, der denen den Weg zeigte, die Jesus 
gefangen nahmen."

Und dann möchte ich, daß Ihr seht wie die Geschichte weiter geht. Sie sagten, daß sie einen 
Nachfolger für Judas bräuchten. Es müssen zwölf Apostel sein, denn zwölf ist die Zahl des 
Königreiches. Es ist die Zahl der Gemeinde Gottes im Alten und im Neuen Testament. So heißt es 
dann in Apostelgeschichte 1:21-26

"So muß nun einer von diesen Männern, die bei uns gewesen sind die ganze Zeit über, als der 
Herr Jesus unter uns ein- und ausgegangen ist - von der Taufe des Johannes an bis zu dem Tag, 
an dem er von uns genommen wurde -, mit uns Zeuge seiner Auferstehung werden. Und sie 
stellten zwei auf: Josef, genannt Barsabbas, mit dem Beinamen Justus, und Matthias, und beteten 
und sprachen: Herr, der du aller Herzen kennst, zeige an, welchen du erwählt hast von diesen 
beiden, damit er diesen Dienst und das Apostelamt empfange, das Judas verlassen hat, um an den 
Ort zu gehen, wohin er gehört. Und sie warfen das Los über sie und das Los fiel auf Matthias; und
er wurde zugeordnet zu den elf Aposteln."

Sie haben also darum gelost und Matthias war dann derjenige der zum Nachfolger von Judas gewählt 
wurde. Mit anderen Worten, er hat die Stelle von Judas eingenommen. Es ist auch kein Zufall, daß 
uns gemäß Offenbarung 21:12 gesagt wird, daß die Tore der heiligen Stadt die Namen der zwölf 
Stämme Israels tragen.

"Sie hatte eine große und hohe Mauer und hatte zwölf Tore und auf den Toren zwölf Engel und 
Namen darauf geschrieben, nämlich die Namen der zwölf Stämme der Israeliten."



Und die Fundamente der Stadt tragen die Namen der zwölf Apostel des Lammes. Habt Ihr gesehen, 
daß es nur eine Stadt gibt, die die Heiligen des Alten Testamentes und die es Neuen Testamentes 
einschließt? Es gibt nur eine Frau. Die Zahl zwölf stellt die zwölf Stämme Israels und die zwölf 
Apostel des Lammes dar, eine Kirche oder Gemeinde, vom Anfang der Geschichte bis zum Ende der 
Zeit. Eine wahre Gemeinde. Und so beginnt das Kapitel von Offenbarung 12 mit dieser Frau die 
schwanger ist. Ihr Kind ist noch nicht geboren und sie schreit in Schmerzen, weil sie es gebären will. 
Nun möchte ich, daß Ihr seht wer dieses Kind ist. Galater 4:4 sagt uns wer es ist. Übrigens, dies ist 
sehr eng mit 1. Mose 3:15 verbunden. Es heißt hier:  

"Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott Seinen Sohn, geboren von einer Frau und unter das 
Gesetz getan."

Wer ist der Same der von der Frau geboren wurde? Es ist Jesus Christus. Beachtet auch Offenbarung 
12:2, es heißt hier:

"Und sie war schwanger und schrie in Kindsnöten und hatte große Qual bei der Geburt. "

Nun laßt uns zu Vers 5 gehen um festzulegen wer dieses Kind ist. Hier heißt es dann:

"Und sie gebar einen Sohn, einen Knaben, der alle Völker weiden sollte mit eisernem Stabe. Und 
ihr Kind wurde entrückt zu Gott und Seinem Thron."

Wer ist dieses Kind? Wer ist der Sohn der von einer Frau geboren wurde und später in den Himmel 
entrückt worden ist? Es gibt daran keinen Zweifel, es ist offensichtlich Jesus Christus. Als Jesus 
Christus geboren wurden ist die Frau in die Zeit des Neuen Testamentes übergegangen, die gleiche 
Frau. Es gibt keine Frau die die Gemeinde des Alten Testamentes darstellt und eine dann eine andere 
für das Neue Testament. Es gibt nur eine Frau, eine wahre Gemeinde. Sie hat verschiedene Phasen 
und Zeitabschnitte, ja, aber es ist immer noch eine Gemeinde. Und so wird das Kind geboren. Nun 
möchte ich, daß Ihr seht was geschieht, wenn das Kind geboren ist. Laßt uns noch einmal zu 
Offenbarung 12 gehen und die Verse 3+4 lesen. 

"Und es erschien ein anderes Zeichen am Himmel, und siehe, ein großer, roter Drache, der hatte 
sieben Häupter und zehn Hörner und auf seinen Häuptern sieben Kronen, ..." 

Hier ist also ein Drache und was versucht er zu machen? Vers 4: 

"... und sein Schwanz fegte den dritten Teil der Sterne des Himmels hinweg und warf sie auf die 
Erde. Und der Drache trat vor die Frau, die gebären sollte, damit er, wenn sie geboren hätte, ihr 
Kind fräße."

Was versucht er? Er steht neben der Frau um ihr Kind zu fressen sobald sie es geboren hätte. Frage: 
Wer ist der Drache? Nun, Offenbarung 12:7-9 bestimmt ihn ganz klar. Es heißt hier:  

"Und es entbrannte ein Kampf im Himmel: Michael und seine Engel kämpften gegen den 
Drachen. Und der Drache kämpfte und seine Engel, und sie siegten nicht und ihre Stätte wurde 
nicht mehr gefunden im Himmel. Und es wurde hinausgeworfen der große Drache, die alte 
Schlange, die da heißt: Teufel und Satan, der die ganze Welt verführt, und er wurde auf die Erde 
geworfen, und seine Engel wurden mit ihm dahin geworfen." 

Wer ist der Drache? Der Drache ist Satan, das ist ganz klar beschrieben. Aber nun muß ich etwas 
erklären. Obwohl im vorrangigen Sinn der Drache Satan darstellt, ist es im zweitrangigen Sinn die 
politische oder auch die bürgerliche Macht der Welt, die der Teufel benutzt um seine Absichten 



auszuführen. Ich möchte Euch ein Beispiel geben das ich in einem vorangegangen Vortrag erwähnt 
habe. Hesekiel 29:3. Hier wird in Hesekiel folgendes gesagt:

"Rede und sprich: So spricht Gott der HERR: Siehe, ich will an dich, Pharao, du König von 
Ägypten, du großer Drache, der du in deinem Strom liegst und sprichst: »Der Strom ist mein und 
ich habe ihn mir gemacht.«"

Es ist interessant, daß ein bürgerlicher Herrscher "der große Drache" genannt wird. Dann wird uns in 
Offenbarung 12:4 gesagt, daß als Jesus geboren werden sollte 

"… der Drache vor die Frau trat, die gebären sollte, damit er, wenn sie geboren hätte, ihr Kind 
fräße."

Stand der Teufel leibhaftig neben der Frau um Jesus zu vernichten nachdem Er geboren worden war? 
Nein. Wie hat der Teufel versucht dies zu erreichen? Geht mit mir zu Matthäus 2:16. Hier finden wir 
die Art und Weise wie der Teufel arbeitet. Er wirkt im Hintergrund. Er benutzt die politischen und die 
zivilen Mächte der Welt. Es heißt also hier in Matthäus 2:16

"Als Herodes nun sah, daß er von den Weisen betrogen war, wurde er sehr zornig und schickte aus
und ließ alle Kinder in Bethlehem töten und in der ganzen Gegend, die zweijährig und darunter 
waren, nach der Zeit, die er von den Weisen genau erkundet hatte."

So, wer war derjenige der sozusagen eigentlich die schmutzige Arbeit erledigt hat? Das war Herodes 
und über welches Reich war er der Herrscher? Über das römische Reich. So, in einem anderen Sinn, 
was hat der Drache dargestellt? Der Drache hat Rom dargestellt. Könnt Ihr mir folgen? Das gleiche 
mit dem vierten Tier aus Daniel 7. Erinnert Ihr Euch daran? Nun, dieses Tier das Zähne aus Eisen 
hatte und alles nieder getrampelt und vernichtet hat mit dem es in Berührung kam. Das ist die gleiche 
Macht die wir hier haben. Nun möchte ich Euch was fragen: Wie viele Hörner hat der Drache in 
Daniel 7? Er hat 10 Hörner. Und wie viele hat er in Offenbarung 12? Wir haben das gerade erst in 
Vers 3 gelesen. Es heißt, daß er zehn Hörner hatte. Ist das vierte Reich von Daniel 7 der gleiche 
Drache aus Offenbarung 12? So ist es. 

Und so beachtet nun, daß wir uns von der Gemeinde des Alten Testamentes fortbewegen. Die Frau ist
mit dem Kind schwanger, es ist noch nicht geboren und nun bewegen wir uns zu dem Moment wo 
das Kind geboren wurde. Und als dann das Kind geboren war versuchte der Drache, der Teufel, durch
Herodes das Kind zu vernichten, aber das Kind entkommt der Macht Satans und wird zu Gott und 
Seinem Thron entrückt. Und dann seht Ihr, daß der Drache was hat? Er hat zehn Hörner. Wenn Ihr 
Offenbarung 12 alleine lest, dann würdet Ihr niemals den Eindruck bekommen, daß die zehn Hörner 
aufkommen, nachdem der Drache für eine Zeit regiert hat. Das sieht man aus Offenbarung 12 alleine 
nicht heraus. Deswegen müssen wir Daniel mit Offenbarung vergleichen. Wir haben das aber schon 
studiert. Ihr erinnert Euch, daß das Drachentier drei Ebenen des Daseins hat? Zuerst einmal regiert es 
als ein Drachentier oder ein undefinierbares Tier. Dann heißt es in Daniel 7:23+24, daß aus seinem 
Kopf was heraus kommen? Zehn Hörner. Mit anderen Worten, Rom ist in was geteilt worden? In 
zehn Königreiche. Und was erhebt sich dann zwischen den zehn Hörnern? Ein kleines Horn, das für 

"eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit"

regieren wird. Laßt uns nun zu Offenbarung 12 zurück gehen und die Abfolge studieren. Da ist also 
die Frau im Alten Testament, das Kind ist noch nicht geboren und dann ist es geboren. Wenn wir es 
dann mit Daniel vergleichen, wachsen dem Drachen zehn Hörner, was bedeutet daß Rom in zehn 
Königreiche aufgeteilt worden ist. Nun meine Frage an Euch: Welches wäre der nächste Abschnitt 
von dem Ihr erwarten würdet, daß er in Offenbarung 12 dann kommen sollte? Es muß der gleiche 



Abschnitt sein wie das kleine Horn, richtig? Und übrigen, bevor wir zum kleinen Horn kommen 
möchte ich noch zwei Verse erwähnen. Offenbarung 12:5 spricht von der Himmelfahrt Jesu und wenn
Ihr Johannes 12:31-33 lest sagt Jesus dort: 

"Jetzt ergeht das Gericht über diese Welt; nun wird der Fürst dieser Welt ausgestoßen werden. 
Und Ich, wenn Ich erhöht werde von der Erde, so will Ich alle zu Mir ziehen. Das sagte Er aber, 
um anzuzeigen, welchen Todes Er sterben würde."

Er sprach von Seinem Tod am Kreuz. Und dann nach Seiner Himmelfahrt kommt Jesus im Himmel 
an und gemäß Offenbarung 12:10-12, singt der ganze Himmel. Es heißt hier:

"Und ich hörte eine große Stimme, die sprach im Himmel: Nun ist das Heil und die Kraft und das 
Reich unseres Gottes geworden und die Macht Seines Christus; denn der Verkläger unserer 
Brüder ist verworfen, der sie verklagte Tag und Nacht vor unserem Gott. Und sie haben ihn 
überwunden durch des Lammes Blut und durch das Wort ihres Zeugnisses und haben ihr Leben 
nicht geliebt bis hin zum Tod. Darum freut euch, ihr Himmel und die darin wohnen!"

Warum singen sie? Weil was mit dem Verkläger der Brüder geschehen ist? Weil er verworfen worden 
ist. Und so haben wir da den Drachen und die zehn Hörner. Würdet Ihr erwarten, daß der nächste 
Zeitabschnitt 

"eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit"

ist, wenn wir der gleichlaufenden Abfolge von Daniel 7 folgen? Geht mit mir nun zu Offenbarung 
12:6. Die ist gleich nach dem Zeitabschnitt des Drachens mit den zehn Hörnern und beachtet, daß es 
in Vers 6 heißt:

"Und die Frau entfloh in die Wüste, wo sie einen Ort hatte, bereitet von Gott, daß sie dort ernährt 
werde 1260 Tage."

Was kommt also nach diesem Zeitabschnitt? Die Zeit in der die Frau in die Wüste flieht. Und das ist 
für wie lang? Für 1260 Tage, was tatsächlich was sind? 1260 Jahre. Nun wird dieser Punkt in 
Offenbarung 12:13-15 noch verstärkt. Seht was wir dort finden.

"Und als der Drache sah, daß er auf die Erde geworfen war, ..." 

Dies wurde am Kreuz vollbracht. 

"... verfolgte er die Frau, die den Knaben geboren hatte. ..."   

In Vers 4 stand vorherig, daß er zuerst einmal das Kind fressen wollte und als ihm das nicht gelungen 
ist war er hinter der Frau her. Vers 14:

"... Und es wurden der Frau gegeben die zwei Flügel des großen Adlers, daß sie in die Wüste flöge 
an ihren Ort, wo sie ernährt werden sollte eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit fern von 
dem Angesicht der Schlange."

Ist das der gleiche Zeitabschnitt wie die des kleinen Horns von Daniel 7? So ist es. Es wird sogar 
genauso ausgedrückt:

"eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit."



Es ist das gleiche wie 1260 Tage oder 1260 Jahre. Und so haben wir uns vom Alten Testament bis 
dort hin bewegt, wo der Drache regiert und Satan versucht durch Rom das Kind zu töten. Dann sind 
wir zu dem in zehn Königreiche aufgeteilten Rom gelangt und sind nun bei dem Zeitabschnitt der 
1260 Jahre angekommen, die im übrigen, wie wir studiert haben, vom Jahr 538 bis zum Jahr 1798 n. 
Chr. gedauert haben. Laßt uns jetzt noch einmal die Verse in Offenbarung 12:13-15 lesen und dann 
den Vers 16, der sehr, sehr wichtig ist.

"Und als der Drache sah, daß er auf die Erde geworfen war, verfolgte er die Frau, die den Knaben
geboren hatte.Und es wurden der Frau gegeben die zwei Flügel des großen Adlers, daß sie in die 
Wüste flöge an ihren Ort, wo sie ernährt werden sollte eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe 
Zeit fern von dem Angesicht der Schlange. ..."  

Und nun beachtet dies:

"... Und die Schlange stieß aus ihrem Rachen Wasser aus wie einen Strom hinter der Frau her, um
sie zu ersäufen."

Was stellen Wasser in der Schrift dar? In Offenbarung 17:15 heißt es:

"Und er sprach zu mir: Die Wasser, die du gesehen hast, an denen die Hure sitzt, sind Völker und 
Scharen und Nationen und Sprachen."

Anders ausgedrückt, der Drache hat diese Völker, Scharen, Nationen und Sprachen benutzt um die 
Frau los zu werden die den Knaben in diese Welt gebracht hat. Aber die Bibel sagt, daß Gott der Frau,
also der Gemeinde, Zuflucht in der Wüste gab. Der Drache konnte sie nicht vernichten. Wer kam also
zur Rettung der Frau? Beachtet dazu nun den Vers 16 aus Kapitel 12. Es heißt hier:

"Aber die Erde half der Frau ..." 

Mit anderen Worten, als die Frau von dem Drachen verfolgt wurde, der seine Scharen ausgespuckt hat
um die Frau zu ertränken und sie zu vernichten, da kommt ihr etwas zu Hilfe. Beachtet, daß dies kein 
weiteres Tier ist das ihr hilft, sondern es ist die Erde, ein Gebiet und was hat die Erde gemacht? Es 
heißt hier:  

"Aber die Erde half der Frau und tat ihren Mund auf und verschlang den Strom, den der Drache 
ausstieß aus seinem Rachen."

Und was war das Ergebnis davon? Die Verfolgung hat aufgehört, weil die Erde die Wasser der 
Verfolgung verschluckt und der Frau geholfen hat. Übrigens, das muß so um die Zeit des Ende des 
1260 Jahre geschehen sein, nicht wahr? Ja, denn wir folgen dem Ablauf. Das kleine Horn hat für 
1260 Jahre regiert, was bedeutet, daß die Zeit zu der die Erde der Frau geholfen hat am Ende dieses 
Zeitabschnittes gewesen ist. Nun möchte ich, daß wir Offenbarung 12:17 betrachten. Denkt Ihr, daß 
der Teufel darüber glücklich gewesen ist, daß die Erde der Frau half, indem sie die Wasser der 
Verfolgung verschluckt hat? Offensichtlich nicht! Und so finden wir in Offenbarung 12:17 den letzten
Abschnitt der Kriegsführung. Es heißt hier:  

"Und der Drache wurde zornig über die Frau ..." 

Warum war der Drache zornig über die Frau? Wie heißt es im vorangegangen Vers? Was hat die Erde 
getan? Sie hat der Frau geholfen und weil sie ihr geholfen hat ist der Drache noch wütender. So 
schaut:



"Und der Drache wurde zornig über die Frau und ging hin, zu kämpfen gegen die Übrigen von 
ihrem Geschlecht, die Gottes Gebote halten und haben das Zeugnis Jesu. "

Und mit diesen Worten geht Offenbarung 12 zu Ende. Wir sind also dem Ablauf gefolgt. Laßt uns ihn
noch einmal wiederholen. 

 Kapitel 12 von Offenbarung beginnt im Alten Testament bevor das Kind geboren wurde. 
 Dann bewegt es sich hin in den Zeitabschnitt des Drachen als dieser versuchte das Kind zu 

töten sobald es geboren wurde. 
 Dann wachsen dem Drachen, gemäß Daniel 7, zehn Hörner, welches die zehn Teile in 

Westeuropa sind. 
 Dann wird die Frau verfolgt und flieht für 1260 Jahre, also vom Jahr  538 bis zum Jahr 1798, 

in die Wüste. 
 Aber gegen Ende dieses Zeitabschnittes, etwas das bekannt ist als "Erde", verschluckt die 

Wasser der Verfolgung und hilft somit der Frau. 
 Dies verärgert den Drachen und macht ihn sehr zornig und er geht hin um den letzten Krieg 

gegen die Übrigen ihres Samens zu führen, die die Gebote Gottes halten und das Zeugnis Jesu
Christi haben. 

Seht Ihr, wie sich diese Prophezeiung vom Alten Testament bis zur letzten Verfolgung des Volkes 
Gottes auf dem Planten Erde, ohne Unterbrechung bewegt?

Nun, was sind diese "Gebote Gottes" die hier erwähnt werden, die von diesen Übrigen gehalten 
werden? Nun, geht mit mir dafür zu Matthäus 19:17. Hier spricht Jesus zu dem reichen Jüngling und 
Er benutzt die gleiche Ausdrucksweise die wir in Offenbarung 12:17 finden. Eigentlich fragt Er den 
Jüngling:

"Was fragst du mich nach dem, was gut ist? Gut ist nur Einer. Willst du aber zum Leben eingehen,
so halte die Gebote."

Der gleiche Ausdruck. 

"Halte die Gebote."

Nun, von welchen Geboten spricht Jesus hier? Wenn wir weiter lesen, dann sehen wir, daß der reiche 
Jüngling fragt: 

"Welche? Jesus aber sprach: »Du sollst nicht töten; du sollst nicht ehebrechen; du sollst nicht 
stehlen; du sollst nicht falsch Zeugnis geben; ehre Vater und Mutter« (2.Mose 20:12-16) und: »Du sollst 
deinen Nächsten lieben wie dich selbst«." (3.Mose 19:18) 

Welche Gebote zitiert Jesus hier wenn Er sagt: 

"Halte die Gebote."

Er bezieht sich auf die zehn Gebote. Das bedeutet also, daß der letzte Überrest auf dem Planeten Erde
was tun wird? Er wird die Gebote Gottes halten. Die neun Gebote, alle neun. Oh, danke, vielen Dank!
Sie werden alle zehn Gebote Gottes halten, alle zehn. Aber seht, daß sie auch das "Zeugnis Jesu" 
haben werden. Was ist aber das "Zeugnis Jesu" das bei den Übrigen nach dem Jahr 1798 auftaucht? 
Übrigens, habt Ihr bemerkt, daß der Überrest erscheinen muß, wenn die Erde der Frau am Ende 
dieses Zeitabschnittes hilft? Habt Ihr bemerkt, daß der Überrest nach 1798 erscheinen muß? Wo 
müssen sie erscheinen? Auf der Erde, denn das ist der Ort wo der Frau geholfen wird. So müßt Ihr 



nach einem Volk Ausschau halten, das auf dem erscheint, was "die Erde" genannt wird. Ihr müßt nach
einem Volk suchen, das sich kurz nach dem Jahr 1798 erhebt. Ihr müßt nach einem Volk Ausschau 
halten, das lehrt, daß wir alles Gebote Gottes halten sollen. Und Ihr müßt Ihr nach einem Volk 
suchen, das das Zeugnis Jesu Christi hat. Nun ist die Frage. Was ist das "Zeugnis Jesu Christi"? Laßt 
Offenbarung sich selbst erklären. Offenbarung 19:10. Johannes sagt folgendes:

"Und ich fiel nieder zu seinen Füßen, ihn anzubeten. ..." 

Weil ihm ein Engel erschienen ist.

"... Und er sprach zu mir: Tu es nicht! Ich bin dein und deiner Brüder Mitknecht, die das Zeugnis 
Jesu haben. ..." 

Was haben die Brüder von Johannes? Das "Zeugnis Jesu".

"... Bete Gott an! Das Zeugnis Jesu aber ist der Geist der Weissagung."

Was ist also das Zeugnis Jesu? Es ist der "Geist der Weissagung". Mit anderen Worten, der 
schlußendliche Überrest gegen den der Teufel seinen letzten Angriff vornimmt wird die Gebote 
Gottes halten, alle zehn Gebote Gottes und sie werden das Zeugnis Jesu haben, was der Geist der 
Weissagung ist. Der Grund dafür, warum es "der Geist der Weissagung" genannt wird ist, weil die 
Prophezeiungen eine Gabe des Heilgen Geistes sind. Es ist "der Geist der Weissagung". Anders 
ausgedrückt, sie werden also die "Gabe der Weissagung" haben. Nun, erinnert Ihr Euch daran, daß in 
Daniel 7:25 die zwei Dinge stehen, die das kleine Horn dachte, es könnte sie ändern? Geht mit mir 
zurück zu Daniel 7:25. Dies ist sehr, sehr wichtig, deswegen müssen wir es noch einmal lesen. Es 
heißt hier:  

"Er wird den Höchsten lästern und die Heiligen des Höchsten vernichten und wird sich 
unterstehen, Festzeiten und Gesetz zu ändern. ..." 

Wir haben schon herausgestellt, daß die "Zeiten Gottes" prophetische Abfolge der Ereignisse sind, 
"Gottes prophetischer Kalender", die Art auf die Er erklärt wie sich die Prophezeiung am Ende der 
Zeit erfüllen wird. Ebenso haben wir das Gesetz als das "Gesetz Gottes" ausgemacht, wie es in den 
zehn Geboten zu finden ist. Nun, seht Ihr etwas interessantes? Das kleine Horn denkt, es kann das 
Gesetz Gottes verändern und es denkt, daß es Gottes prophetischen Kalender verändern kann. Wißt 
Ihr wie Gott dem entgegenwirkt? Er sagt: 'O.k. ich werde ein Volk aufstehen lassen, die die Gebote 
Gottes halten und das die Gabe der Prophetie hat.' Anders ausgedrückt, Gott erhebt ein Volk um dem
entgegen zu wirken, was das kleine Horn zu tun versucht. Ein Volk wird die zehn Gebote empor 
heben, das mit eingeschlossen, das das Papsttum zu ändern versuchte und es wird die Gabe der 
Prophetie haben, welche die wahre Art und Weise aufzeigt auf die sich die letzten Ereignisse der 
Bibelprophezeiung entwickeln werden. 

Und übrigens, wenn Ihr daran interessiert zu wissen wie sich dieses Endzeitgeschehen entwickeln 
wird, dann solltet Ihr das Buch "Der große Kampf" lesen. Es ist ein fabelhaftes Buch. Es wurde von 
Ellen G. White geschrieben und wenn Ihr dieses Buch lest, besonders die zweite Hälfte, dann sagt 
Ihr: 'Wow, es ist so als ob sie gerade jetzt in unseren Tagen leben würde." Es war so, als ob sie die 
Nachrichten damals schon gesehen hat, die wir heute im Fernsehen sehen können, denn die Dinge 
entwickeln sich ganz genauso wie sie es gesagt hat. Übrigens, dieses Buch wurde 1911 veröffentlicht,
also vor über 100 Jahren. Und was sie schreibt ist einfach nur erstaunlich, denn Gott hat der 
"Gemeinde der Übrigen" diese Gabe gegeben, um zu zeigen wie sich die Prophezeiung wirklich 
erfüllen wird, egal was das kleine Horn sagt, wie sie sich erfüllen würde. Nun müssen wir weiter 
gehen zu Offenbarung 13, denn sie ist gleichlaufend mit Offenbarung 12. Laßt uns zu Kapitel 13 



gehen und der Abfolge in diesem Kapitel folgen. Offenbarung 13 und wir beginnen mit Vers 1:

"Und ich sah ein Tier aus dem Meer steigen, das hatte zehn Hörner und sieben Häupter und auf 
seinen Hörnern zehn Kronen und auf seinen Häuptern lästerliche Namen. ..."  

Wir könnten uns die Zeit nehmen jedes einzelne dieser Symbole zu erklären, aber es würde uns 
jenseits der Zeit bringen die wir hier haben. Der Vers 2 ist ein entscheidender Vers.

"... Und das Tier, das ich sah, war gleich einem Panther und seine Füße wie Bärenfüße und sein 
Rachen wie ein Löwenrachen. Und der Drache gab ihm seine Kraft und seinen Thron und große 
Macht. ..." 

An welches Kapitel der Bibel läßt Euch das jetzt denken? Daniel, und welches Kapitel? Kapitel 7! 
Gibt es da einen Löwen in beiden Kapiteln? Ja. Gibt es da einen Bären, einen Panther und einen 
Drachen in beiden Kapiteln? Ja, es gibt sie. Hat der Drache zehn Hörner in beiden Kapiteln? So ist es.
So folgt Offenbarung 13 also der gleichen Abfolge wie Offenbarung 12 und übrigens, Offenbarung 13
beginnt im Alten Testament, nicht wahr? Denn Babylon, Medo-Persien und Griechenland sind 
Mächte des Alten Testaments. Der Löwe, Bär, und Panther sind Mächte des Alten Testaments. Und 
dann geht es weiter mit dem Drachen mit den zehn Hörnern, welches der gleiche Drache mit den 
zehn Hörnern ist, der versuchte den Knaben zu töten als er geboren wurde. Könnt Ihr der Abfolge 
folgen?

Nun möchte ich Euch was fragen: Was würdet Ihr als den nächsten Zeitabschnitt in Offenbarung 13 
erwarten, wenn er mit Offenbarung 12 gleichlaufend ist? Ihr habt das Alte Testament gesehen. Da ist 
der Drache und er hat zehn Hörner und wem gibt er seine Macht? Dem Tier. Was würdet Ihr erwarten 
wie lange dieses Tiere regieren würde? Wie steht es mit den 1260  Tagen? Natürlich nur, wenn Ihr der
gleichen Abfolge folgt. Ja, meint Ihr? So ist es. Offenbarung 13:5 es heißt hier:

"Und es wurde ihm ein Maul gegeben, zu reden große Dinge und Lästerungen, ..." 

Ist dies, was das kleine Horn auch getan hat? So ist es!

"... und ihm wurde Macht gegeben, es zu tun zweiundvierzig Monate lang."

Ist dies der gleiche Zeitabschnitt wie "eine Zeit und zwei Zeiten und eine halbe Zeit"? So ist es. Ist es 
der gleiche Zeitabschnitt wie die 1260 Tage oder Jahre? So ist es. Läuft also Offenbarung 13 gleich 
mit Offenbarung 12 und auch mit Daniel 7? So ist es. Daran gibt es keinen Zweifel. Und nun möchte 
ich, daß Ihr den Vers 7 von Offenbarung 13 beachtet:

"Und ihm wurde Macht gegeben, zu kämpfen mit den Heiligen und sie zu überwinden; ..." 

Übrigens, habt Ihr bemerkt, daß es in Offenbarung 12 heißt, daß der Drache die Frau verfolgte? Es 
heißt hier, daß das Tier die Heiligen verfolgte. Das ist sehr wichtig. Wer ist die Frau? Es ist die 
Gemeinde, ja. Wie wird die Frau in Offenbarung 13 genannt? "Die Heiligen". Was ist also die Frau? 
"Die Heiligen". Versteht Ihr mich? Mit anderen Worten, es ist die "treue Gemeinde Gottes". Und so 
heißt es auch in Vers 7:

"Und ihm wurde Macht gegeben, zu kämpfen mit den Heiligen und sie zu überwinden; und ihm 
wurde Macht gegeben über alle Stämme und Völker und Sprachen und Nationen."

Erinnert Ihr Euch an die Wasser die der Drache aus seinem Mund ausgespuckt hat? Übrigens wessen 
Abgesandter ist das Tier und wessen Abgesandter ist das kleine Horn? Sie sind Satans Abgesandte 



und deswegen gibt uns Gott diese zwei Kapitel, Offenbarung 12+13 und Offenbarung 12 zeigt uns, 
daß die wahre Macht hinter der Verfolgung der Gemeinde der Drache ist. Aber Kapitel 13 zeigt uns, 
daß der Drache die Frau verfolgt und wen benutzt er dazu? Das Tier. Mit anderen Worten, das Tier ist 
der Abgesandte des Drachen. Laßt uns nun zu Offenbarung 13:10 gehen. Am Ende dieser Zeitspanne, 
dem Jahr 1798, würde diese Macht des Tieres, dies Macht des kleinen Hornes, eine tödliche Wunde 
erhalten. Es heißt in Vers 10:

"Wenn jemand ins Gefängnis soll, dann wird er ins Gefängnis kommen; ..." 

Anders ausgedrückt, er ist nicht mehr dazu fähig die Heiligen des Allerhöchsten zu verfolgen, 
zumindest ein Zeit lang.

"... wenn jemand mit dem Schwert getötet werden soll, dann wird er mit dem Schwert getötet 
werden. Hier ist Geduld und Glaube der Heiligen!" 

Wir haben das mit dem Schwert schon studiert. Was stellt das "Schwert" dar? Das "Schwert" stellt die
"bürgerliche Macht" dar. Römer 13 ist ein entscheidendes Kapitel und besonders die ersten 9 Verse. 
Erinnert Ihr Euch daran, daß die bürgerliche Macht die ist, die das Schwert führt? Und so würde diese
Macht durch die bürgerliche Macht verwundet werden die es während der 1260 Jahre der 
Regentschaft benutzt hat. Nun möchte ich Euch was fragen: Wann ist dies dem römisch-katholischen 
Papsttum passiert? 1798. In diesem Jahr wurde ihm die Macht genommen. Es hörte nicht auf als 
Kirche zu bestehen, aber die bürgerliche Macht ist ihm genommen worden. Es konnte nicht mehr 
länger die Regierungen der Welt dazu benutzen um seine Vorhaben auszuführen. Und die 
Regierungen der Welt haben diese Wunde bis auf den heutigen Tag in Schach gehalten. Aber die 
Vereinigten Staaten von Amerika, so ironisch wie es klingt, helfen langsam aber sicher, damit diese 
Wunde heilt und das ausgerechnet von Menschen die religiösen Eifer haben und aufrichtig in ihrem 
Herzen sind.

Sie wollen, daß Amerika wieder gesittet wird, aber sie gebrauchen den Staat um ihre Absichten zu 
erreichen, genauso wie es das Papsttum während des Mittelalters getan hat. Mit anderen Worten, sie 
formen ein Abbild von dem was das erste Tier getan hat. Wißt Ihr, Friedrich Nietzsche der große 
Philosoph hat einmal gesagt:

"Sei vorsichtig wenn du den Drachen bekämpfst, damit Du nicht selber zu einem Drachen wirst." 

Und ich würde das allen Christen auf der ganzen Welt sagen. Sei vorsichtig wenn du den Drachen der
Unsittlichkeit und die Verdorbenheit in der Gesellschaft bekämpfst. Sei wachsam welche Methoden 
Du benutzt damit Du in dem ganzen Geschehen nicht selber zum Drachen wirst.

Nun, wir haben uns vom Alten Testament zu der Zeit Roms und dann zum geteilten Rom und den 
1260 Jahren bewegt. Dieses Tier hat eine tödliche Wunde am Ende der 1260 Jahre erhalten. Erinnert 
Ihr Euch, daß es in Offenbarung 12 heißt, daß der nächste Abschnitt war, daß die Erde der Frau 
geholfen hat? Und dann heißt es, daß der Drache zornig auf die Frau ist. So gibt es hier nun zwei 
Schlüsselwörter. 

 Die Erde die der Frau geholfen hat. Und das zweite ist der 
 Teufel oder der Drache der die Frau in seinem letzten Abschnitt seines Daseins verfolgt. 

"Erde" und "Frau". Beachtet nun Offenbarung 13:11, sehr interessant. Seht was wir finden, direkt 
nachdem das Tier seine tödliche Wunder erhalten hat. Es heißt Hier in Vers 11:

"Und ich sah ein zweites Tier aufsteigen aus der Erde; ..." 



Ist das die gleiche Erde aus Offenbarung 12? Wißt Ihr was der einzige Unterschied ist? In Kapitel 12 
ist die Erde das Gebiet und in Kapitel 13 ist es das Tier das sich in diesem Gebiet erhebt. Könnt Ihr 
mir folgen was ich sage? Nun möchte ich Euch was fragen: Welches Land der Welt hat denen 
Zuflucht gegeben die in Europa verfolgt worden sind? Das waren die Vereinigten Staaten. Habt Ihr 
jemals von den Pilgern gehört die vor den Verfolgungen in Europa geflohen sind und in die 
Vereinigten Staaten kamen? Und übrigens, sie wurden dann später zu den Verfolgern. Das ist ein 
Abschnitt über den die Menschen nicht viel reden. 

Wir sprechen von der Verfassungszeit der Vereinigten Staaten, aber wir vergessen, daß es da einen 
Zeitabschnitt gab, die Kolonialzeit, als man Strafe dafür bezahlen und ins Gefängnis geworfen 
werden konnte, wenn man am Sonntag nicht in die Kirche gegangen ist. Ebenso wenn man den 
Zehnten nicht bezahlt hat und ich sage in diesem Fall "bezahlt"! Wenn man kein Christ war konnte 
mein kein Amt in der Regierung ausüben. Ist das die Art von Amerika die Ihr heute haben wollt? 
Wollt Ihr zur Kolonialzeit Amerikas zurück kehren? Das wollen aber viele Minister tun. Sie wollen 
zurück zum Kolonialamerika und nicht zum Verfassungsamerika, dem Amerika der Gründerväter 
sozusagen.

Und so hilft in Offenbarung 12 die Erde der Frau. Die Vereinigten Staaten bereiten denen einen 
Zufluchtsort die verfolgt werden und die Verfolgung geht damit zu Ende. Aber es heißt dort auch 
indem Kapitel, daß der Drache wütend ist, weil die Erde der Frau geholfen hat und spricht Kapitel 13 
davon, daß nachdem sich diese Nation auf der Erde erhoben hat es wie ein Drache spricht? Das tut sie
ganz gewiß. Und übrigens, hört dies mal: 

In Offenbarung 12 heißt es, daß der Drache auf die Frau zornig ist, weil sie die Gebote Gottes hält 
und sie das Zeugnis Jesu hat. Wißt Ihr was der Teufel tun wird? Er wird versuchen dem entgegen zu 
wirken und auch den Geboten Gottes indem er das "Malzeichen des Tieres" verhängt, was das gleiche
ist, wie die Veränderung in dem Gesetz in Daniel 7. Und dann wird er versuchen dem Zeugnis Jesu, 
der Gabe der Prophetie entgegenzuwirken, indem er das zweite Tier aufrichtet, das im übrigen "der 
falsche Prophet" genannt wird. So wird er einen falschen Propheten im Protestantismus aufrichten 
und versuchen der wahren Gabe der Prophetie entgegen zu wirken. So haben wir hier also Spiel und 
Gegenspiel. 

Während der 1260 Jahre sagt der Teufel: 

'Ich werde diese Macht benutzen um das Gesetz und die prophetischen Zeiten zu ändern.' 

Gott fragt: 

'Ach ja? Am Ende dieser Zeit werde ich ein Volk aufrichten, das das Gesetz erheben und die Gebote 
halten wird und sie werden das Zeugnis Jesu haben um die Prophezeiung ins rechte Licht zu rücken.'  

Und der Teufel antwortet: 

'Ist das so? Ich werde eine letzte Verfolgung anzetteln und das Malzeichen des Tieres verhängen und 
auch einen falschen Propheten aufstehen lassen um die Menschen zu verführen was den Verlauf der 
Prophezeiung betrifft.' 

Er wird jeden dahin führen zum Mittleren Osten zu schauen und zum Irak während der Feind in Rom 
größer wird. Und wo die Menschen in den Vereinigten Staaten aufrichtig sind, ich bestreite ihre 
Aufrichtigkeit nicht, sie sind aufrichtig wie König Ahasveros in den Tagen Esthers aufrichtig war, 
aber sie verstehen die Angelegenheiten nicht und denken sie müssen auf das hören, was das religiöse 



Recht in diesem Land will und sie durch das Gesetz ihren Willen anderen auferlegen.

Ich wünschte, ich hätte mehr Zeit darüber zu reden. Wir treten in eine sehr gefährliche Zeit in der 
Geschichte der Vereinigten Staaten ein. Seht Ihr wie Offenbarung 12 und 13 der gleichen Abfolge 
folgen? Nun möchte ich Euch was fragen: Wo befinden wir uns jetzt? Das Alten Testament ist 
vergangen, ja? Ja! Als das Kind geboren wurde, ist das vergangen? Dann die Aufteilung Roms in 
zehn Teile, ist das vorüber? Die 1260 Jahre, das auch? Wo die Erde der Frau hilft ebenso? Was ist nun
der letzte Abschnitt? Was ist mit dem Drachen? Er ist zornig auf die Frau und auf die übrig 
gebliebenen ihres Samens, die die Gebote Gottes halten und das Zeugnis Jesu haben.

Was würden wir also erwarten wo Gott Seine Endzeitgemeinde aufrichten wird und ganz besonders 
wann? Welche Charaktereigenschaften wird sie haben? Ganz einfach, die wahre Gemeinde muß sich 
in den Vereinigten Staaten, die "Erde", erheben. Gemäß der Abfolge muß sie sich kurz nach 1798 
erheben. Es muß eine Kirche sein, die lehrt, daß man alle Gebotes Gottes halten soll und es muß eine 
Kirche sein, die das wahre "Drehbuch", sozusagen, der Endzeitereignisse hat, wie sie im Buch "Der 
große Kampf" widergespiegelt werden. Aber es gibt da noch andere Charaktermerkmale die diese 
wahre Kirche bestimmen. Laßt uns kurz durchgehen. 

Offenbarung 14 hat Gottes letzte Botschaft an die Welt. Sie wird die "drei Engels Botschaft" genannt. 
Es ist eigentlich eine Botschaft aus drei Teilen. Wie wissen wir nun, daß es Gottes letzte Botschaft an 
die Welt ist? Hört zu, es ist sehr einfach. Die Engel verkünden ihre Botschaften in Offenbarung 14:6-
12. Es heißt hier:

"Und ich sah einen andern Engel fliegen mitten durch den Himmel, der hatte ein ewiges 
Evangelium zu verkündigen denen, die auf Erden wohnen, allen Nationen und Stämmen und 
Sprachen und Völkern. Und er sprach mit großer Stimme: Fürchtet Gott und gebt Ihm die Ehre; 
denn die Stunde Seines Gerichts ist gekommen! Und betet an den, der gemacht hat Himmel und 
Erde und Meer und die Wasserquellen! Und ein zweiter Engel folgte, der sprach: Sie ist gefallen, 
sie ist gefallen, Babylon, die große Stadt; denn sie hat mit dem Zorneswein ihrer Hurerei getränkt 
alle Völker. Und ein dritter Engel folgte ihnen und sprach mit großer Stimme: Wenn jemand das 
Tier anbetet und sein Bild und nimmt das Zeichen an seine Stirn oder an seine Hand, der wird von
dem Wein des Zornes Gottes trinken, der unvermischt eingeschenkt ist in den Kelch seines Zorns, 
und er wird gequält werden mit Feuer und Schwefel vor den heiligen Engeln und vor dem Lamm. 
Und der Rauch von ihrer Qual wird aufsteigen von Ewigkeit zu Ewigkeit; und sie haben keine 
Ruhe Tag und Nacht, die das Tier anbeten und sein Bild und wer das Zeichen seines Namens 
annimmt. Hier ist Geduld der Heiligen! Hier sind, die da halten die Gebote Gottes und den 
Glauben Jesu!"

Und sofort danach, in Vers 14 sieht man wie Jesus auf einer Wolke sitzt und Er eine Sichel in Seiner 
Hand hat und Er wird die Ernte der Erde einholen und die Trauben der Erde ernten. Die Trauben 
stellen die Gottlosen dar und die Ernte die Gerechten. Und so heißt es dann in den Versen 14-19:

"Und ich sah, und siehe, eine weiße Wolke. Und auf der Wolke saß einer, der gleich war einem 
Menschensohn; der hatte eine goldene Krone auf Seinem Haupt und in Seiner Hand eine scharfe 
Sichel. Und ein andrer Engel kam aus dem Tempel und rief dem, der auf der Wolke saß, mit 
großer Stimme zu: Setze Deine Sichel an und ernte; denn die Zeit zu ernten ist gekommen, denn 
die Ernte der Erde ist reif geworden. Und der auf der Wolke saß, setzte Seine Sichel an die Erde 
und die Erde wurde abgeerntet. Und ein andrer Engel kam aus dem Tempel im Himmel, der hatte 
ein scharfes Winzermesser. Und ein andrer Engel kam vom Altar, der hatte Macht über das Feuer 
und rief dem, der das scharfe Messer hatte, mit großer Stimme zu: Setze dein scharfes 
Winzermesser an und schneide die Trauben am Weinstock der Erde, denn seine Beeren sind reif! 



Und der Engel setzte sein Winzermesser an die Erde und schnitt die Trauben am Weinstock der 
Erde und warf sie in die große Kelter des Zornes Gottes."

So, mit anderen Worten, die ganze Welt wird durch die drei Engels Botschaften in zwei Gruppen 
geteilt werden und so ist dies die Endzeitbotschaft Gottes. Nun möchte ich Euch was fragen: Würdet 
Ihr erwarten, daß es eine Kirche gibt, die der Welt diese dreifache Botschaft verkündigt? Würde das 
die wahre Kirche sein? Daran gibt es gar keinen Zweifel. Nun laßt uns noch einmal Offenbarung 14:6
lesen. 

"Und ich sah einen andern Engel fliegen mitten durch den Himmel, der hatte ein ewiges 
Evangelium zu verkündigen denen, die auf Erden wohnen, allen Nationen und Stämmen und 
Sprachen und Völkern. ..." 

Muß dies eine weltweite Kirche sein? Muß es ein weltweites System haben um Gottes Botschaft auf 
weltumspannender Ebene verkünden zu können? Ja. Das kann keine örtliche Kirche irgendwo sein. 
Es kann keine Glaubensrichtung sein die nur in einem kleinen Gebiet auf der Welt arbeitet. Es muß 
eine Kirche sein, die das Leistungsvermögen hat das Evangelium jeder Nation auf dem Planeten Erde
zu verkündigen. Es muß eine weltweite Kirche sein. In Vers 7 heißt es dann:

"Und er sprach mit großer Stimme: Fürchtet Gott ..." 

Ich wünschte ich hätte die Zeit da noch näher drauf einzugehen. "Gott zu fürchten" bedeutet "Seine 
Gebote zu halten". Wenn im Alten und Neuen Testament der Ausdruck "fürchte Gott" immer wieder 
genutzt wird, dann steht es in Zusammenhang damit Gottes Gesetz, Seine Gebote zu halten. So sagt 
dieser erste Engel: "Fürchtet Gott", das bedeutet also Seine Gebote zu halten.

"Und er sprach mit großer Stimme: Fürchtet Gott und gebt Ihm die Ehre; denn die Stunde Seines 
Gerichts wird kommen! ..." 

Danke, danke! Hr paßt auf!

"... denn die Stunde Seines Gerichts ist gekommen! "

Nun möchte ich Euch was fragen: Wird die wahre Gemeinde lehren, daß wir jetzt in der Zeit des 
Gerichts leben? So ist es. So, müßt Ihr jetzt nach einer Kirche suchen die lehrt, daß wir jetzt in der 
Zeit des Gerichts leben, das Gericht über die Gerechten, wo Gott die Gerechten von den Gottlosen 
trennt, denn wenn Er kommt, wird Er die Gerechten mit in den Himmel nehmen und so muß Er sie 
zuerst trennen, damit Er sie mit nach Hause nehmen kann, wenn Er einst kommen wird.

"Die Stunde Seines Gerichts ist gekommen!" 

Und übrigens, zusammen mit der Lehre über das Gericht muß diese Kirche lehren, daß die Toten tot 
sind. Nun fragt Ihr Euch vielleicht: 'Warum das denn?' Nun, das ist eigentlich sehr einfach. Man 
braucht nicht König Solomo zu sein um das heraus zu bekommen. Wenn Gott das Gericht an einem 
gewissen Punkt in der Zeit feierlich begeht, dann sind die Menschen die gestorben sind weder in den 
Himmel noch in die Hölle gegangen, denn wenn sie entweder in den Himmel oder in die Hölle 
gegangen wären, dann wären sie ja bereits gerichtet worden. Versteht Ihr was ich sage? So ist hier der
Gedanke stillschweigend eingeschlossen, daß die wahre Kirche lehren wird, daß wir uns in der Zeit 
des Gerichts befinden und daher die Toten von nichts wissen. 

Dann sagt der Engel weiter in Vers 7:



"Und betet an den, der gemacht hat Himmel und Erde und Meer und die Wasserquellen!"

Das ist ein Zitat das aus dem vierten Gebot des Gesetzes Gottes kommt. Dort heißt es:

"Denn in sechs Tagen hat der HERR Himmel und Erde gemacht und das Meer und alles, was 
darinnen ist, und ruhte am siebenten Tage."

Diese Kirche wird die Menschen dazu aufrufen Gottes heiligen Sabbat zu halten. Sie werden es der 
Welt verkündigen, allen Nationen, Stämmen, Sprachen und Völkern. Und nun schauen wir uns die 
zweite Engelsbotschaft an. Vers 8:

"Und ein zweiter Engel folgte, der sprach: Sie ist gefallen, sie ist gefallen, Babylon, die große 
Stadt; denn sie hat mit dem Zorneswein ihrer Hurerei getränkt alle Völker."

Was wird die Gemeinde der Übrigen tun? Woraus werden sie Gottes Volk aufrufen? Aus Babylon 
heraus zu kommen. Übrigens, wißt Ihr was Babylon ist? Offenbarung 16:13 sagt, daß Babylon drei 
Teile hat. Den Drachen, wie wir schon gesehen haben, der Satan darstellt, aber er stellt auch die 
politischen Mächte der Welt dar die Satan benutzt, die zivilen Mächte verbunden mit der religiösen 
Macht. Und dann das Tier. Was stellt das Tier dar? Wir haben dies schon studiert. Es stellt das 
römisch-katholische Papsttum dar. Keine einzelnen Katholiken. Viele des wahren Volkes Gottes sind 
in der katholischen Kirche. Das macht sie aber noch nicht zu der wahren Kirche. Es war ja die 
römisch-katholische Kirche die während der 1260 Jahre die Verfolgerin gewesen ist. Sie war die 
Verfolgerin und nicht die Verfolgte. Versteht Ihr was ich meine? 

Und so möchte ich, daß Ihr seht, daß wir hier den Drachen haben, dann das Tier und dann den 
falschen Propheten. Was stellt der falsche Prophet dar? Er stellt den abgefallenen Protestantismus dar,
der sich in erster Linie wo befindet? In den Vereinigten Staaten von Amerika, das sich mit dem Tier 
zusammentun wird um was per Gesetz zu erzwingen? Das Malzeichen des Tieres. 

So, wird also die wahre Kirche Gottes wahre Kinder Gottes aus diesen drei Mächten herausrufen? 
Aus der "Weltlichkeit" sozusagen? Aus dem päpstlichen System und aus dem abgefallenen 
Protestantismus, um sich "Gottes Gemeinde der Übrigen" anzuschließen? So ist es, laut 
Bibelprophezeiung ist es genau dies was geschehen wird. Und dann warnt die Dritte Engelsbotschaft 
vor dem Tier und seinem Bild und auch davor das Zeichen des Tieres anzunehmen. Wenn Ihr wissen 
wollt, welches die wahre Gemeinde ist, dann müßt Ihr eine Kirche finden die über das Tier, über das 
Bild des Tieres und über das Malzeichen des Tieres spricht.

Wir haben schon das Malzeichen bestimmt, diese Zeichen von dem das römisch-katholische 
Papsttum sagt, daß es es hat und daß es das ist, daß es Gottes Gesetz verändert hat, zumindest so wie 
sie es denken, vom Sabbat in den Sonntag. Und sie sagen: 'Dies ist das Zeichen unserer Macht, denn 
nur Gott kann sein heiliges Gesetz verändern.'

Und so muß es ein System sein, daß die Menschen warnt, eine religiöse Organisation, die Kirche die 
die Menschen vor dieser abgefallenen Macht warnt. Und meine Lieben, ich weiß, daß es politisch 
nicht korrekt ist dies zu machen, aber es ist keine Zeit für politische Korrektheit wenn das geistliche 
Leben und das ewige Schicksal der Menschen auf dem Spiel steht. Wir müssen das aussprechen, nicht
weil wir die Leute hassen, sondern weil wir sie lieben, alle wie sie in diesen Systemen drinstecken 
und warum sollte Gott übrigens herausrufen? In Offenbarung 18:4 sagt Gott:

"Geht hinaus aus ihr, Mein Volk."

Mein Volk, kommt aus Babylon heraus! Ist es nicht wunderbar, daß Gott ein Volk in Babylon hat?  



Würde Er sie jemals herausrufen, wenn Er kein Volk darin hätte? Die meisten Seines Volkes sind in 
Babylon. Und laßt mich Euch etwas sagen liebe Adventisten, wißt Ihr, daß die Bibel lehrt, daß vor 
Jesu Wiederkehr der Glaubensabfall in den Kirchen vor sich gehen wird, und daß auch die 
Adventgemeinde davon nicht ausgeschlossen ist und viele sie schließlich verlassen werden?

Aber die Adventgemeinde wird keine Verringerung erleben, denn die Plätze derjenigen die 
weggegangen sind, werden von denen eingenommen werden, die von allen diesen religiösen 
Systemen hereinkommen, um die Wahrheit Gottes zu umarmen. So haben wir einige Merkmale der 
Gemeinde der Übrigen betrachtet. Ich sage Euch, es gibt nur eine Kirche auf der Welt auf die diese 
Angaben zutreffen. Was sind sie also? Laßt sie uns noch einmal wiederholen. 

 1. muß es eine Kirche sein, die aus dem gleichen "Holz" gemacht ist wie die Kirche aller 
Zeitalter. Sie muß auf den Lehren der Apostel und Propheten und dem ganzen Neuen 
Testament gebaut sein. Sie muß in Übereinstimmung mit der wahren Kirche aller Zeitalter 
sein.

 2. muß sie nach dem Fall des Papsttums im Jahre 1798 wieder erscheinen.
 3. muß sie sich dort erheben wo die Erde ist. Das ist in den Vereinigten Staaten von Amerika.
 4. muß die die Gebote Gottes halten, alle zehn.
 5. muß sie in ihrer Mitte die Gabe der Prophetie, den Geist der Weissagung haben.
 6. muß sie eine weltweite Kirche sein.
 7. muß sie predigen, daß wir jetzt in der Stunde des Gerichtes Gottes sind.
 8. muß sie Gottes heiligen Sabbat predigen.
 9. muß sie Gottes wahre Kinder aus allen diesen abgefallenen religösen System herausrufen 

und
 10. muß sie die Pfeiler der Wahrheit, wie wir sie nur in Gottes heiligem Wort finden, als ihr 

Fundament haben.

Könnt Ihr mir folgen? Beginnt Ihr hier ein Bild zu ergreifen? Nun werden sich einige Leute wundern 
und denken: 'Pastor Bohr, ist es wirklich wichtig daß ich einer Kirche beitrete?' Ja, das ist es. Laßt 
mich Euch erzählen warum, wenn wir nun zum Ende kommen. Geht mit mir zu Apostelgeschichte 
2:41. Hier ist die Rede von der Ernte der Seelen die am Pfingsttag dazu kamen. Es heißt hier:

"Die nun sein Wort annahmen, ließen sich taufen; ..." 

Was geschah mit denjenigen die das Wort angenommen hatten? Was wurden sie? Sie wurden getauft.

"... und an diesem Tage wurden hinzugefügt etwa dreitausend Menschen."

Was bedeutet das? Nachdem sie getauft waren, wurden der Gemeinde 3.000 Seelen hinzugefügt. Geht
mit mir zu Vers 47. Hier heißt es:

"Der Herr aber fügte täglich zur Gemeinde hinzu, die gerettet wurden."

Und die Taufe bedeutet zweierlei. Sie bedeutet, sich mit Christus zu verbinden und ebenso mit 
Seinem heiligen Leib, welches die Gemeinde ist. Kolosser 1:18 sagt:

"Und Er ist das Haupt des Leibes, nämlich der Gemeinde."

Und in 1. Korinther 12:13 wird uns gesagt, daß es die Taufe ist, die uns mit dem Leib Jesu Christi 
verbindet. 



"Denn wir sind durch einen Geist alle zu einem Leib getauft, wir seien Juden oder Griechen, 
Sklaven oder Freie, und sind alle mit einem Geist getränkt."

Was ist es doch für ein wunderbares Vorrecht, zu "Gottes Gemeinde der Übrigen" in diesen letzten 
Zeiten zu gehören und der Welt Seine Botschaft zu verkündigen und ein Volk auf das herrliche zweite
Kommen Jesu Christi in Macht und Herrlichkeit vorzubereiten.
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